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Volkstrauertag 2010
Nach fast sieben Jahrzehnten leben immer weniger Menschen unter uns,
die die Zeit der NS-Diktatur und des Zweiten Weltkriegs noch selbst
erlebten und den anderen davon berichten können. Bald werden authen-
tische Zeugnisse nur noch gedruckt oder als Film existieren. 

Wie vermitteln wir den nachwachsenden Generationen etwas, was sich
von ihrer Lebenswirklichkeit so sehr unterscheidet und im Grunde kaum
begreifbar ist? Soldatenfriedhöfe und ehemalige Konzentrationslager
sind Orte, die Spuren bewahren, Spuren von Kämpfen, von Leid und Tod.
Diese Orte vermitteln uns noch etwas von dem, was vor Jahrzehnten ge-
schah und schlagen eine Brücke zum Heute. 55 Millionen Tote – das ist
„nur“ eine Zahl. Aber das Bild oder der Grabstein eines jungen Mannes, der kaum das Erwachsenenalter erreicht hatte –
das berührt, weil es auf ein konkretes Einzelschicksal hinweist und weil es authentisch ist.

Doch warum sollen wir uns überhaupt erinnern, warum sollen wir die Schrecken der Vergangenheit im Gedächtnis be-
wahren? Die Toten haben uns etwas zu sagen. Sie zeigen, wohin Hass, Gewalt und Verblendung führen; sie zeigen, zu wel-
cher Unmenschlichkeit der Mensch fähig sein kann. Die Frage nach dem Warum lässt sich vielleicht nie beantworten, aber
sie muss immer neu gestellt werden. 

Die Bundesrepublik Deutschland hat sich zu einer stabilen Demokratie entwickelt und räumt der Wahrung der Menschen-
rechte hohe Geltung ein. Aber wir dürfen nicht nachlassen wachsam zu sein und müssen uns stets aufs Neue für die Würde
und Freiheit aller Menschen einsetzen.

Der Volkstrauertag erinnert uns an die dunkelsten Momente unserer Geschichte. 

� Wir gedenken der Soldaten, die in den Weltkriegen starben, der Menschen, die durch Kriegshandlungen oder danach in
Gefangenschaft, als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren. 

� Wir gedenken derer, die verfolgt und getötet wurden, weil sie einem anderen Volk angehörten, einer anderen Rasse zu-
gerechnet wurden oder deren Leben wegen einer Krankheit oder wegen Behinderung als lebensunwert bezeichnet wurde. 

� Wir gedenken derer, die ums Leben kamen, weil sie Widerstand gegen die Gewaltherrschaft geleistet haben, und derer,
die den Tod fanden, weil sie an ihrer Überzeugung oder an ihrem Glauben festhielten.

Heinz Richter
1. Bürgermeister



Einladung
zur Feier des Volkstrauertages am
Sonntag, den 14. November 2010

10.00 Uhr kath. und evang. Gottesdienst;
anschließend Aufstellung an der Christuskirche
(von-Hirschberg-Straße) und Gang zum Ehrenmal

11.00 Uhr Feier am Ehrenmal

Programm
1. Trauermarsch mit der Jugend- und Trachtenkapelle, den

Vereinsabordnungen und den Feuerwehren mit Fahnen-
begleitung, dem Marktgemeinderat und der Geistlichkeit
zum Ehrenmal am Kirchplatz.

2. Liedvortrag Männergesangverein „Sängerkranz Cäcilia“
3. Lesung und Geistliches Wort - Pfarrer Axel Bertholdt
4. Ansprache Soldaten- und Reservistenkameradschaft

Neunkirchen a. Brand
5. Gedenkrede 1. Bürgermeister Heinz Richter
6. Liedvortrag Männergesangverein „Sängerkranz Cäcilia“
7. Fürbittgebet mit Segen - Pfarrer Peter Brandl
8. Lied vom guten Kameraden Jugend- und Trachtenkapelle

Neunkirchen a. Brand unter der Leitung des Dirigenten
Georg Maderer

9. Deutschlandlied Jugend- und Trachtenkapelle Neunkirchen
a. Brand unter der Leitung des Dirigenten Georg Maderer

Gemeinsame Kranzniederlegung

Volkstrauertag in Ermreuth-Rödlas

Die Feiern zum Volkstrauertag finden in Ermreuth um 9.45
Uhr am Kriegerdenkmal und in Rödlas Kirche um 9.15 Uhr
statt. Anschließend um ca. 10.15 Uhr Gang zum Friedhof.

Die gesamte Bevölkerung wird um Teilnahme gebeten. Alle
Ortsvereine sind aufgerufen, sich an den Gedenkfeiern –
möglichst mit Fahne – zu beteiligen.

Treffpunkt: 8.45 Uhr

Soldatenkameradschaft Ermreuth-Rödlas

Volkstrauertag in Großenbuch

In Großenbuch findet die Feier bereits am Samstag, den 13.
November 2010 statt. Der Gottesdienst beginnt um 19.00
Uhr in der Filialkirche St. Johannis; anschließend Gang mit
Fackelzug zum Ehrenmal und Gedenken durch Liedvortrag
und Ansprache.

Krieger- und Soldatenverein Großenbuch

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) - 
Bauleitplanung;

Bebauungs-/Grünordnungsplan 
„Ebersbach-Gemeinschaftshaus“;

Bekanntmachung der Genehmigung durch das 
Landratsamt Forchheim

Der Marktgemeinderat hat den Bebauungs- mit Grünord-
nungsplan „Ebersbach Gemeinschaftshaus“ in seiner Sitzung
am 21.07.2010 für ein Dorfgebiet und eine Gemeinbedarfs-

fläche für den Bereich südlich der Anwesen Ebersbach 6 und
9a als Satzung beschlossen. Im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes befinden sich die Grundstücke Fl.Nrn. 1407,
1407/4 und 1407/5 der Gemarkung Dormitz. 

Der Bebauungs-/Grünordnungsplan wurde mit Bescheid des
Landratsamtes Forchheim vom 28.09.2010 gemäß § 10 Abs.
2 Baugesetzbuch genehmigt. Mit dieser Bekanntmachung tritt
der Bebauungsplan nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung
und dem Umweltbericht sowie die zusammenfassende Erklä-
rung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in
dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Be-
tracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten ge-
wählt wurde, beim Markt Neunkirchen a. Brand, Bauverwal-
tung, einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1
BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jah-
ren seit Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen
soll, ist darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind,  die Fälligkeit des Anspru-
ches herbeigeführt wird. 

Neunkirchen a. Brand, 21.10.2010

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Änderung einiger Wertstoffhof-Öffnungszeiten bei Um-
stellung auf Winterzeit 

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim weist darauf
hin, dass sich mit Beginn der Winterzeit (31. Oktober 2010)
auch wieder die Öffnungszeiten einiger Wertstoffhöfe ändern.
Betroffen sind folgende Wertstoffhöfe:

in der Stadt Forchheim:
Buckenhofen, Burk, Nord (bei der Polizei), Ost (Hainstraße)

Bekanntmachung der
Marktgemeinde

Bekanntmachungen
von Behörden



im übrigen Landkreisgebiet:
Dormitz, Eggolsheim, Egloffstein, Gräfenberg, Hausen, Herolds -
bach, Hetzles, Igensdorf, Kirchehrenbach, Kleinsendelbach,
Kunreuth, Mittelehrenbach, Poxdorf, Wiesenthau und Wil-
lersdorf.

Es gelten dann die im aktuellen Abfallkalender 2010 (Seite
50–53) bereits veröffentlichten Winteröffnungszeiten. Im Üb-
rigen steht die Abfallberatung für Fragen zur Wertstofftren-
nung und Abfallentsorgung unter Tel. 09191 / 86-6101 gerne
zur Verfügung.

Terminübersicht der Wirtschaftsförderung des
Landkreises Forchheim für November 2010
Gründerbrunch
Gemeinsamer Austausch rund um das Thema Existenzgrün-
dung und –sicherung mit Expertenwissen aus erster Hand.
Eine Veranstaltung des IGZ Bamberg in Kooperation mit den
Wirtschaftsförderungen der Landkreise Forchheim und Bam-
berg sowie der Stadt Bamberg und den oberfränkischen Wirt-
schaftskammern (IHK und HWK).

Termin: Freitag, 19. November 2010, 11.00 bis 13.00 Uhr
Ort: IGZ Bamberg, Kronacher Straße 41, 96052 Bamberg

Anmeldung beim IGZ Bamberg unter Tel. 0951/9649-112 oder
e-Mail an: mages@igzbamberg.de

WiR - Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim
Betriebsbesichtigung
Termin: Dienstag, 23. November 2010, 18.00 Uhr
Ort: Prozeda GmbH, In der Büg 5, 91330 Eggolsheim

Anmeldungen und nähere Auskünfte bei der Wirtschafts-
region Bamberg-Forchheim unter Tel. 0951/9649-145 oder
e-Mail an info@wir-bafo.de

„GRÜBELN“ – Workshops für Existenzgründer/innen
Kurs mit sechs Workshops zu allen gründungsrelevanten The-
men 

Kurs IV/10
1. Workshop: Mittwoch, 24. November 2010 
2. Workshop: Mittwoch, 01. Dezember 2010
3. Workshop: Mittwoch, 08. Dezember 2010
4. Workshop: Mittwoch, 15. Dezember 2010
5. und 6. Workshop: wird in der Gruppe später vereinbart
jeweils von 9:00 – 12:30 Uhr

Ort:
Landratsamt Forchheim, Außenstelle Steinbühlstr. 7, EG, Zim-
mer 002, 91301 Forchheim

Anmeldung (noch drei freie Plätze!) und nähere Auskünfte bei
der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/ 86-1021 oder e-
Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de

Weitere Beratungstermine und Auskünfte erhalten Sie bei der
Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim unter Tel.
09191/86-1022 oder E-Mail an:
wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de sowie im Internet unter
www.landkreis-forchheim.de

Umwelttipp
Energiesparlampen – gut für die Stromrechnung und Um-
welt, aber nur, wenn die Lampen auch richtig entsorgt
werden!
Jetzt im Herbst, wenn die Tage wieder kürzer werden, brau-
chen wir nicht nur in Büros und Betrieben, sondern auch zu
Hause wieder längere Zeit elektrisches Licht. Für die Be-
leuchtung werden im Wohn- und Geschäftsbereich die ver-
schiedensten Lichtquellen eingesetzt. Der Stromverbrauch,
die Effizienz und die Lebensdauer der einzelnen Lampen sind
recht unterschiedlich. Doch am Ende ihrer Lebenszeit müs-
sen sowohl Glühbirnen, insbesondere aber die quecksilber-

haltigen Energiesparlampen unbedingt fachgerecht entsorgt
werden. Dabei ist besondere Vorsicht walten zu lassen, damit
diese energieeffizienten Lampen nicht zerbrechen und kein
Quecksilber freigesetzt wird. Deshalb gilt:
Energiespar- und Leuchtstofflampen keinesfalls in die
Restmülltonne werfen !
Auch Natrium-, Quecksilber- und Metallhalogendampflampen
gehören zu diesen sog. Entladungslampen, die umweltge-
fährdende Stoffe (z. B. Quecksilber) enthalten und deshalb
als Problemabfall entsorgt werden müssen.
Der Landkreis Forchheim bietet einen gebührenfreien
Rücknahme-Service an. Energiesparlampen können das
ganze Jahr über 
- an der zentralen Problemmüllsammelstelle auf der Deponie

Gosberg sowie 
- im Rahmen der regelmäßigen Sammlungen mit dem Schad-

stoffmobil an 92 Haltepunkten in den verschiedenen Ge-
meinden des Landkreises Forchheim abgegeben werden
(Die Termine sind im Abfallkalender veröffentlicht).

Für alle ausgedienten Lampen gilt: keinesfalls in die Alt-
glascontainer werfen! 
Glühbirnen gehören ebenso wie Halogenglühlampen zum
Restmüll. Sie würden die Verwertbarkeit des Behälterglases
massiv stören.

Weitere Informationen zu den verschiedenen Lampen-
klassen:
Während eine Glühlampe nur max. etwa fünf bis zehn Pro-
zent des eingesetzten Stroms in elektrisches Licht und den
Rest (mind. 90 %)! in (nutzlose) Wärme umwandelt, haben
Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren eine wesentlich hö-
here Ausbeute. Energiesparlampen verbrauchen (bei gleicher
Lichtstärke) nur ca. 20 % der Energie einer herkömmlichen
Glühlampe, und das wirkt sich gut auf die Stromrechnung und
auf die Umwelt aus. So lassen sich beispielsweise durch den
Austausch von fünf Glühbirnen jährlich durchschnittlich ca. 65
Euro und 250 kg CO2 einsparen. Hinzu kommt, dass die Le-
bensdauer der Glühlampen meist nur ca. 1.000 Stunden, die
Lebensdauer von Leuchtstoff- und Energiesparlampen jedoch
(je nach Qualitätsstandard) 8.000 bis 12.000 Stunden betra-
gen kann. 
Mit dem nach und nach wirksam werdenden EU-weiten Glüh-
birnenverbot soll letztendlich die Umwelt geschont und der
Ausstoß von Treibhausgasen reduziert werden. So dürfen seit
01. September 2010 nach der EU-Ökodesignrichtlinie keine
Glühlampen mit mehr als 60 Watt hergestellt und verkauft
werden.

Für weitere Fragen steht die Abfallberatung des Landkreises
Forchheim gerne zur Verfügung, Tel. 09191 / 86-6101.

Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim in der
Woche nach Allerheiligen

Wegen des Feiertags Allerheiligen (01. November) entfällt im
Landkreis Forchheim die Müllabfuhr. Die Deponie Gosberg
und die Wertstoffhöfe sind an diesem Tag geschlossen. Die
Abfuhrtermine für die Restmüll- und Biotonnen verschieben
sich um einen Tag nach hinten. Die regulären Freitagstermine
für die Müllabfuhr bleiben unverändert am Freitag, 05. No-
vember 2010. Alle Terminverschiebungen sind im aktuellen
Abfallkalender bereits eingetragen.
Hinsichtlich der Leerung der Papiertonnen bzw. der Abholung
der Gelben Säcke beachten Sie bitte die ebenfalls im Abfall-
kalender veröffentlichten Termine.

Wichtig: Die Mülltonnen müssen unbedingt bereits ab 6.00
Uhr morgens zur Leerung bereitstehen, da die Müllfahr-
zeuge (wegen anderer Tourenführung) in einigen Orten
früher als üblich kommen können. Auch die Gelben
Säcke sind bis spätestens 6.00 Uhr an der Stelle bereit-
zulegen, wo ansonsten die Mülltonnen zur Leerung be-
reitgestellt werden.



Der neue Personalausweis ist da!

Wenn Sie ab dem 1. November 2010 einen Personalausweis beantragen, erhalten Sie die
neue Ausweiskarte im praktischen Scheckkartenformat. Neu ist, dass die aufgedruckten
Daten im neuen Personalausweis auch digital abgelegt sind. Zusätzlich werden das Pass-
foto und auf Wunsch des Antragstellers die Fingerabdrücke digital gespeichert. 
Neu sind auch die Online-Ausweisfunktion und die Unterschriftsfunktion. Mit der Online-
Ausweisfunktion haben Sie erstmals die Möglichkeit, sich auch im Internet und an Auto-
maten auszuweisen. Dadurch können Sie einfacher mit Online-Shops, Banken, Versiche-
rungen, Behörden, sozialen Netzwerken und Unternehmen kommunizieren und müssen
sich nicht mehr so viele verschiedene Passwörter und Benutzernamen merken. Mit der
neuen Unterschriftsfunktion, für deren Nutzung der neue Personalausweis vorbereitet ist,
lassen sich sogar Verträge, Anträge und andere Dokumente ganz schnell, einfach und be-
quem online unterzeichnen. 
Ob Sie die neuen Möglichkeiten nutzen möchten, können Sie sowohl bei der Ausgabe des
Personalausweises als auch jederzeit nachträglich entscheiden. Bei der Beantragung des
Personalausweises erhalten Sie Informationsmaterialien, die Ihnen bei dieser Entschei-
dung helfen. 
Auf die biometrischen Daten können nur bestimmte staatliche Behörden wie Polizei, Bun-
despolizei, Steuerfahndungsstellen, Ausweis- und Meldebehörden zugreifen, um die Iden-
tität festzustellen. 
Im Übrigen behält Ihr bisheriger Personalausweis natürlich bis zum regulären Ablaufdatum
seine Gültigkeit. Eine vorzeitige Umtauschpflicht Ihres Ausweises besteht nicht. Wenn Sie
allerdings Ihren alten Personalausweis vorzeitig gegen einen neuen umtauschen möchten,
ist dies jederzeit möglich. 
Für Kinder unter 16 Jahren können Personalausweise ohne Online-Ausweisfunktion bean-
tragt werden. Die Gebühren, die bei der Beantragung des neuen Personalausweises an-
fallen betragen 22,80 Euro für Antragsteller unter 24 Jahren und 28,80 Euro für Personen
ab 24 Jahren. Die Gültigkeit des Dokuments beträgt zehn Jahre, bei unter 24 Jährigen
sechs Jahre. 
Weitere Fragen zum neuen Personalausweis beantworten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Einwohnermeldeamts gern. Außerdem stehen Ihnen Informationen zum neuen
Personalausweis über die Internetseite  www.personalausweisportal.de zur Verfügung.
Zusätzlich können Sie sich auch an die Hotline des Bürgerservice (Telefonnummer:
0180-1-33 33 33, Montag bis Freitag von 7 – 20 Uhr erreichbar, Kosten: 3,9 ct/Minute aus
dem deutschen Festnetz, maximal 42 ct/Minute aus dem Mobilnetz) wenden.  



Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit diesem Schreiben möchten wir Sie über die wesentlichen
Veränderungen informieren, die mit der Einführung der elek-
tronischen Lohnsteuerkarte und der Abschaffung der bisheri-
gen Lohnsteuerkarte verbunden sind. 

Ab dem Jahr 2010 wird keine Lohnsteuerkarte mehr versandt.
Sie soll ab dem Jahr 2012 durch ein elektronisches Verfah-
ren ersetzt werden. Ihre Lohnsteuerkarte 2010 behält bis zur
Einführung des elektronischen Verfahrens ihre Gültigkeit. Die
darauf enthaltenen Eintragungen (z.B. Freibeträge) werden
ohne weiteren Antrag auch für den Lohnsteuerabzug im Jahr
2011 zugrunde gelegt. Benötigen Sie während des Jahres
2010 eine Lohnsteuerkarte, wird diese noch von der Ge-
meinde ausgestellt. 

Bitte beachten Sie: 

Sie sind verpflichtet, die Steuerklasse und die Zahl der Kin-
derfreibeträge auf der Lohnsteuerkarte 2010 umgehend durch
das Finanzamt ändern zu lassen, wenn die Eintragungen von
den Verhältnissen zu Beginn des Jahres 2011 zu Ihren Gun-
sten abweichen, z. B. Eintragung der Steuerklasse I ab 2011,
weil die Ehe in 2010 aufgelöst wurde und somit die Voraus-
setzung für die Steuerklasse III weggefallen ist. Diese Ver-
pflichtung gilt auch, wenn die Steuerklasse II bescheinigt ist,
die Voraussetzung für die Berücksichtigung des Entlastungs-
betrags für Alleinerziehende im Laufe des Kalenderjahrs je-
doch entfällt.  Auch wenn sich ein für das Jahr 2010 eingetra-
gener Freibetrag verringert (z. B. geringere Fahrtkosten für
Fahrten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte oder Verringe-
rung eines  Verlustes aus Vermietung und Verpachtung), kann
dies ohne eine Korrektur zu erheblichen Nachzahlungen im
Rahmen der Einkommensteuerveranlagung führen. Die Her-
absetzung des Freibetrags können Sie beim Finanzamt be-
antragen. Ab dem Jahr 2012 müssen sämtliche antragsge-
bundene Einträge und Freibeträge erneut beim zuständigen
Finanzamt beantragt werden. 

Wird im Jahr 2011 erstmalig eine Lohnsteuerkarte benötigt,
stellt das zuständige Finanzamt stattdessen eine Ersatzbe-
scheinigung aus. Ausgenommen hiervon sind ledige Arbeit-
nehmer, die ab dem Jahr 2011 ein Ausbildungsverhältnis als
erstes Dienstverhältnis beginnen. Hier kann der Arbeitgeber
die Steuerklasse I unterstellen, wenn der Arbeitnehmer seine
steuerliche Identifikationsnummer (IdNr.), sein Geburtsdatum
sowie die Religionszugehörigkeit mitteilt und gleichzeitig
schriftlich bestätigt, dass es sich um das erste Dienstverhält-
nis handelt. 

Wer führt künftig Änderungen durch?

Ab dem Jahr 2011 wechselt die Zuständigkeit für die Ände-
rung der Lohnsteuerabzugsmerkmale (z. B. Steuerklassen-
wechsel, Eintragung von Kinderfreibeträgen und anderen
Freibeträgen) von den Meldebehörden auf die Finanzämter.
Die Finanzämter werden bereits im Jahr 2010 zuständig, falls
die Änderungen den Lohnsteuerabzug 2011 betreffen.  Für
Änderungen der Meldedaten an sich (z. B. Heirat, Geburt, Kir-
chenein- oder Austritt) sind weiterhin die Gemeinden zustän-
dig. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Bamberg informiert: 

!! Achtung Änderung bei Forst-Förderrichtlinien !! 

Künftig schriftliche Verlängerung über den 30.11. hinaus
beantragen! 

Bisher gab es bei den meisten waldbaulichen Förderanträgen
eine sogenannte „Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmen-
beginn (ZvM)“, die in der Regel die Fertigstellung einer Maß-
nahme bis zum Ende des darauffolgenden Jahres ermög-
lichte. Diese ZvM gibt es aufgrund von EU-Vorgaben ab
01.09.10 nicht mehr!  

Nun werden alle Fördermaßnahmen im Rahmen vorhande-
ner Finanzmittel sofort bewilligt. Bewilligung heißt, staatliche
Fördermittel werden für einen konkreten Förderfall zugesagt
und bereitgestellt. Diese Bewilligung gilt aber nur bis jeweils
30.11. desselben Jahres, dann verfallen die zugesicherten
Fördermittel. Kann eine Maßnahme nicht bis zu diesem
Datum fertiggestellt gemeldet werden, ist unbedingt recht-
zeitig vor dem 30.11. beim AELF Bamberg formlos schrift-
lich eine Verlängerung der Bewilligung zu beantragen.
Wer diesen Verlängerungsantrag vergisst, verliert den An-
spruch auf Förderung der Maßnahme! Also bitte künftig un-
bedingt beachten! 

Michael Kreppel, FOR, Abt. F2, AELF Bamberg 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Ren-
tenversicherung halten in Neunkirchen a. Brand regelmäßig
Sprechtage ab. An diesen Sprechtagen können sich die 
Versicherten von dem jeweiligen Mitarbeiter der Renten-
versicherung individuell oder allgemein beraten lassen. Aus-
künfte werden zu allen Fragen der Rentenversicherung, 
insbes. für Arbeiter, Angestellte und auch Selbständige er-
teilt.

Der nächste Termin findet in Neunkirchen a. Brand am

Donnerstag, 11. 11. 2010 
im Rathaus, Klosterhof 2-4,

Behördensprechzimmer im Foyer (EG)
von 8.30 - 12.00 Uhr

statt.

Terminvereinbarungen werden unter Angabe der Versicher-
ungsnummer telefonisch unter 09134/705-55 getroffen.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Versicherungsunterlagen mitzubringen. Wegen
des Datenschutzes ist es unbedingt erforderlich, dass sich der
Versicherte mit Personalausweis bzw. Reisepass ausweisen
kann, wenn eine vorläufige Rentenberechnung oder der
Aus druck des eigenen Versicherungsverlaufes gewünscht
wird.

Deutsche Rentenversicherung
- Auskunfts- und Beratungsstelle Nürnberg -



Was ändert sich für mich als Arbeitnehmer?
Die Angaben der bisherigen Vorderseite der Lohnsteuerkarte
(Steuerklasse, Zahl der Kinderfreibeträge, andere Freibeträge
und Religionszugehörigkeit) werden in einer Datenbank der
Finanzverwaltung zum elektronischen Abruf für Ihren Arbeit-
geber bereitgestellt und künftig als Elektronische LohnSteu-
erAbzugsMerkmale (ELStAM) bezeichnet. Für das neue Ver-
fahren müssen Sie als Arbeitnehmerin bzw. Arbeitnehmer
Ihrem Arbeitgeber Ihr Geburtsdatum und Ihre IdNr. mitteilen.
Bei mehreren Arbeitsverhältnissen müssen Sie Ihrem Arbeit-
geber mitteilen, dass / ob er der Hauptarbeitgeber ist. Hat Ihr
Arbeitsverhältnis auch schon im Jahr 2010 oder 2011 be-
standen, liegen Ihrem Arbeitgeber diese Informationen zum
Abruf der elektronischen Lohnsteuerabzugsmerkmale bereits
vor. Bei einem Arbeitgeberwechsel im Jahr 2011 muss der Ar-
beitnehmer die Lohnsteuerkarte vom alten Arbeitgeber anfor-
dern und beim neuen Arbeitgeber einreichen. 

Werden neue Daten erhoben und sind meine Daten ge-
schützt? 
Bei dem neuen elektronischen Verfahren werden keine zu-
sätzlichen persönlichen Daten erhoben. Lediglich die Organi-
sation der Übermittlung Ihrer bereits in den Melderegistern
und bei den Finanzämtern gespeicherten Daten wird sich än-
dern. Der Schutz Ihrer Daten ist gewährleistet! Die Verwen-
dung Ihrer Daten unterliegt strengen Zweckbindungsvor-
schriften. 

Wem werden meine Daten zur Verfügung gestellt? 
Nur Ihre aktuellen Arbeitgeber sind zum Abruf der ELStAM
berechtigt. Mit Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses
entfällt diese Berechtigung. Sie können bei Ihrem zuständi-
gen Finanzamt beantragen, dass nur von Ihnen konkret be-
nannte Arbeitgeber Ihre ELStAM anfragen und abrufen, oder
aber, dass von Ihnen konkret benannte Arbeitgeber vom Abruf
Ihrer ELStAM ausgeschlossen werden (Positivliste / Teilsper-
rung / Vollsperrung). Kann Ihr Arbeitgeber auf Grund einer
Sperrung keine Daten abrufen, ist er verpflichtet, Ihren Ar-
beitslohn nach Steuerklasse VI zu besteuern. 

Wie erhalte ich Auskunft über meine gespeicherten Daten? 
Welche ELStAM zur Übermittlung gespeichert sind und wel-
cher Arbeitgeber diese in den letzten zwei Jahren abgerufen
hat, können Sie ab dem Einsatz des elektronischen Verfah-
rens jederzeit über das ElsterOnline-Portal http://www.elster-
online.de/einsehen. Dazu ist eine Authentifizierung unter Ver-
wendung der IdNr im ElsterOnline-Portal notwendig. Darüber
hinaus ist das für Sie zuständige Finanzamt Ansprechpartner
für Auskünfte zu Ihren gespeicherten ELStAM. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.elster.de. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Finanzamt und Ihre Meldebehörde

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkirchen
a. Brand, Innerer Markt 1, abgegeben:

11.10.2010 1 Fahrrad
11.10.2010 1 Schlüssel
15.10.2010 1 Schal
20.10.2010 1 Schlüssel

Zweckverband zur Wasserversorgung der
Marloffsteiner Gruppe

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Marloffsteiner
Gruppe bittet die Haus- bzw. Grundstückseigentümer von fol-
genden Auszügen der Bestimmungen der geltenden Beitrags-
und Gebührensatzung, sowie der Wasserabgabensatzung
Kenntnis zu nehmen.

Beitragssatzung
§ 16

Pflichten der Beitrags- und Gebührenschuldner

Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, dem
Zweckverband für die Höhe der Schuld maßgebliche Verän-
derungen unverzüglich zu melden und über den Umfang die-
ser Veränderungen Auskunft zu erteilen.

Dies bedeutet, dass die Grundstückseigentümer auch die im
baurechtlichen Genehmigungsverfahren  vorgenommenen
Änderungen dem Zweckverband zur Prüfung melden müs-
sen. Der Beginn einer Verjährungsfrist ist somit frühestens mit
Ablauf des Jahres, in der die Meldung an den Zweckverband
gerichtet wurde, gegeben.

Wasserabgabesatzung

§ 22
Änderungen; Einstellung des Wasserbezuges

(1) Jeder Wechsel des Grundstückseigentümers ist dem
Zweckverband unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Marloffsteiner Gruppe

Gerhard Schmitt,
Verbandsvorsitzender

Frostschäden vermeiden

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Marloff-
steiner Gruppe weist auf folgende vorbeugende Maßnah-
men zur Vermeidung von Frostschäden an Wasserleitungen
hin:

1. In den Wintermonaten nicht mehr benötigte Wasserleitun-
gen  (z.B. Gartenleitungen) sind rechtzeitig außer Betrieb
zu nehmen und zu entleeren.

2. Bei Räumen, in denen Wasserzähler installiert sind, ist dar-
auf zu achten, dass Fenster und Außentüren geschlossen
bleiben. Wasserleitungen, die sich in nicht frostfreien  Räu-
men befinden, sind mit Wärmedämmmaterial zusätzlich zu
isolieren.

3. Bei Wasserzählern, die in Schächten eingebaut sind, ist
dafür Sorge zu tragen, dass Wasserleitungen und Was-
serzählanlagen vor  Frosteinwirkung geschützt sind; z.B.
durch Einbau von Isoliermaterial (Glaswolle o. ähnliches)
im Einstiegsbereich.

Sollten an Anschlußleitungen und / oder Wasserzählern trotz
allem Schäden auftreten, verständigen Sie bitte sofort die Er-
langer Stadtwerke – ESTW - Tel. 09131-823-0.

Reparaturarbeiten an Anschlußleitungen und Wasserzählern
vor der Hauptabsperrarmatur (HAE; im Regelfall das Zähler-
eingangsventil) dürfen nur vom Wasserversorgungsunter-
nehmen  ausgeführt werden.

Um Beachtung wird gebeten.
gez. Schmitt

Verbandsvorsitzender

Mitteilungen
der Marktgemeinde



Beschaffenheit des vom Zweckverband zur Wasserver-
sorgung der Marloffsteiner Gruppe gelieferten Wasser:

Parameter Grenzwerte nach Analysenwerte
TWVO in mg/L

Calcium kein Grenzwert 84
Magnesium kein Grenzwert 21,4
Natrium 200 52
Kalium kein Grenzwert 11,5
Hydrogencarbonat kein Grenzwert 259
Sulfat 240 75
Chlorid 250 87
Nitrat 50 12
Härtebereich - 3   = 16,6O dH = 3,0 mmol/L

*TWVO=Trinkwasserverordnung

Das vom Zweckverband gelieferte Trinkwasser entspricht in
vollem Umfang der TWVO. 
Durchschnittswerte für Januar bis September 2010.

Schmitt, Verbandsvorsitzender

Wir laden ein zum Vortrag...
„Was macht mein Kind im Internet?“

am 18. November um 19:30 Uhr in der
Hauptschule Neunkirchen

Das Internet ist heute allgegenwärtig. Für die Schule oder
zum Spielen nutzen viele Kinder schon früh das Internet –
nicht selten schon im Grundschulalter. Die Eltern stehen vor
der Herausforderung, ihren Kindern den richtigen Umgang mit
diesem Medium zu vermitteln. 
Killerspiele, Twitter, Facebook, Blogs und vieles mehr gehen
immer wieder durch die Presse. Doch was steckt eigentlich
hinter den Begriffen und worauf sollte man achten? 

Der Webmaster unserer Neunkirchner Homepage, Martin
Walz, wird Sie zu folgenden Themen informieren:

1. Medienkompetenz oder „Warum das Internet nützlich ist“
2. Viren / Trojaner / usw.
3. Illegale Downloads & Pornografie
4. Privatsphäre im Internet
5. Killerspiele
6. Spielesucht
7. Kleine Helfer im Netz

Natürlich sind nicht nur Eltern, sondern auch alle anderen In-
teressierten herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher.

Ihr Agenda 21 Arbeitskreis Soziales

Hauptschule Neunkirchen a. Brand

Elternbeiratswahl für das Schuljahr 2010/20011
Anfang Oktober fand  die diesjährige Elternbeiratswahl statt.
Der Elternbeirat wählte anschließend wieder Frau Yvonne
Krippner zur Vorsitzenden und Frau Alexandra Schmitt für die-
ses Jahr zu ihrer Stellvertreterin. Alle weiteren Mitglieder für
das Jahr 2010/2011 sowie die Klassenelternsprecher können
Sie auf der Schulhomepage www.hs-neunkirchen.de unter El-
ternbeirat nachlesen.

Der Elternbeirat

Agenda 21
Neunkirchen am Brand

Arbeitskreis Soziales
Kinder - Jugend

Familie - Senioren
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Langsam auf den Winter vorbereiten …

LBG Franken und Oberbayern rät:
Besorgen Sie rechtzeitig vor dem Wintereinbruch 

Streugut, Räumgerät und Schuhspikes 

Schnell können saubere Wege zur Rutschbahn werden, wenn
Eis und Schnee überraschend hereinbrechen. Denken Sie
deshalb  bereits jetzt daran, wie und womit Sie Ihre Wege und
Betriebsstätten dann schnee- und eisfrei halten, rät die Land-
und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) Franken
und Oberbayern. Besorgen Sie sich rechtzeitig genügend
Streugut sowie Räumgeräte und Schuhspikes. Bewahren Sie
diese stets griffbereit im Eingangsbereich Ihres Wohnhauses
auf, so dass Sie nicht über rutschige Flächen laufen müssen,
um überhaupt erst zu ihrem Schneeschieber oder zum Streu-
gut zu gelangen.

Was tun, wenn es wirklich glatt draußen ist  … 
planvoll und rechtzeitig vorgehen 
Überlegen Sie, welche Wege auf Ihrem Hof wann und wie
häufig benutzt werden, welche Wege zuerst schneefrei sein
müssen und wer sie benutzen soll. Auf landwirtschaftlichen
Anwesen müssen die benutzten Betriebswege und Hofflächen
vor Arbeitsbeginn geräumt und gestreut werden – vor allem
auch die Milchsammelstelle! 
Verwenden Sie geeignetes Streumaterial, beispielsweise
Splitt. Vergessen Sie nicht das Nachstreuen bei Tauwetter.
Die Verwendung von Streusalz macht übrigens nur dann Sinn,
wenn Sie nach dem Antauen erneut räumen, damit der
Matsch nicht wieder anfriert. Räumen Sie den Schnee auf den
Betriebswegen jedes Mal vollständig weg! Vermeiden Sie das
Festfahren, denn hier entstehen später Eisplatten! Bedenken
Sie auch, dass ausgebrachtes Streumaterial häufig auf glat-
ten vereisten Wegen beiseite gefahren wird, schlecht haftet
oder bei Tauwetter im Untergrund versinkt.

Bewusst gehen – Unfälle vermeiden
Gehen Sie bei einer Gefahr von glattem oder rutschigem Unter -
grund bewusst und passen Sie ihr Gehtempo den Witterungs-
und Bodenverhältnissen an. Gutes Schuhwerk mit einer rutsch-
festen Profilsohle  ist die „halbe Miete“. Wichtig ist, dass Sie einen
sicheren Halt darin haben. Im Fachhandel gibt es außerdem
Spikes, die Sie bei Bedarf an die Sohlen schnallen können.

Ein Wort zu verschneiten Dachflächen
Eine große Gefahr birgt das Räumen von Dachflächen. Betre ten
Sie schneebedeckte Dächer, wenn es überhaupt sein muss,
keinesfalls ungesichert! Es besteht immer die Gefahr des Ein-
stürzens oder des Abrutschens. Holen Sie sich lieber profes-
sionelle Hilfe oder arbeiten Sie von einem Hubarbeitskorb aus.

Weitere Informationen liefert unser Faltblatt „So kommen Sie
gut durch den Winter“. 
Sie finden es auf unserer Homepage unter:
http://www.fob.lsv.de
(<<Prävention <<Unfallverhütung <<Publikationen LBG <<Faltblätter)

LSV-Träger Franken und Oberbayern
Öffentlichkeitsarbeit

Katholischer Kindergarten

Einladung zum St. Martinsfest
Am Donnerstag, den 11.11.2010, findet ab 17:00 Uhr am Zehnt-
speicherplatz das traditionelle St. Martinsfest des katholischen
Kindergartens St. Elisabeth statt. Hiermit ergeht eine herzliche
Einladung an alle Interessenten, sich das Martinsspiel (mit ech-
tem Pferd!) und den fröhlichen Laternenumzug anzuschauen.
Anschließend gibt es die Möglichkeit, sich bei einem gemütli-
chen Feuer am Zehntspeicherplatz zu stärken mit Glühwein,
Kinderpunsch und Wienerle. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft (LBG)
Franken und Oberbayern informiert:



Kindergarten Ermreuth 

... wir feiern im Laternenschein
und laden alle ein...

...zum St.Martinsfest am 11.11.10 im Kindergarten Ermreuth.
Los geht`s um 17.30 Uhr am Kindergarten. Von dort aus fol-
gen wir dem Martinsreiter durch liebevoll dekorierte Straßen
und Gassen bis zum Marktplatz.
Dort dürfen wir uns auf den Posaunenchor und ein Martins-
spiel freuen. Für jedes Kind mit Laterne bringt St.Martin einen
Lebkuchen mit.
Anschließend sind alle recht herzlich eingeladen, mit uns im
Kindergarten bei Kinderpunsch und Glühwein (bitte Tassen mit-
bringen), Wienerle und Erbsensuppe, noch ein wenig zu feiern.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

BBV Bildungswerk - Landfrauengebietsversammlung –
Backkurse-Kochvorführungen im November 2010:

Di., 16.11.2010
Landfrauengebietsversammlung in Trailsdorf, im Gast-
haus „Schwarzmann“, Beginn ist um 19.00 Uhr
Thema: „Die biblische Speisekammer – Kochen mit Früchten
und Pflanzen der Bibel“
Referent: Markusine Guthjahr, Landfrauenberaterin
Teilnehmergebühr: € 1,00 p.P.

Di., 16.11.2010
Kochvorführung mit Kostproben „Kaltes Buffet – Essen
in lockerer Atmosphäre – Raffinierte Rezepte und Wis-
senswertes“ in Lilling, Probierstube Pingold, Lilling 56
um 19.30 Uhr
Teilnehmergebühr  € 5,50 + Materialkosten
Anmeldevordrucke erhalten Sie bei der BBV-Geschäfts-
stelle Forchheim, Tel. 09191 / 97868-0, Frau Weiss

Do., 18.11.2010 und Do., 25.11.2010 
Backkurs „Plätzchen backen leicht gemacht – einfach
und mit und wenig Kalorien, damit der Advent nicht zur
Figurfalle wird!“ 
Forchheim, Adalbert-Stifter-Schule, Bammersdorfer Str. 58
jeweils um 19.00 Uhr
Teilnehmergebühr  € 8,00 + Materialkosten
Mitzubringen sind: Schürze, Restebehälter, eigene Getränke

Mo., 22.11.2010
Backkurs „Backen von Apfel- bis Zebrakuchen – Backen
mit Grundrezepten und Tipps vom Profi!“
Obertrubach, Arbeitnehmerbildungs- und Begegnungs-
stätte, Pfarrer-Grieb-Weg 25 um 19.30 Uhr
Teilnehmergebühr  € 8,00 + Materialkosten

Die Teilnehmergebühr für Back- und Kochkurse wird per
Bankeinzug von der Geschäftsstelle eingezogen. Hierzu ist
eine schriftliche Anmeldung nötig. Materialkosten werden am
Abend direkt eingesammelt. Mitzubringen sind: Schürze, Re-
stebehälter, Geschirrtuch, Spüllappen

Anmeldevordrucke bei der BBV-Geschäftsstelle Forch-
heim, Tel. 09191 / 97868-0, Frau Weiss

Veranstaltungen des Bildungswerkes des Bayerischen
Bauernverbandes sind grundsätzlich für jedermann zu-
gänglich. Auch Nichtlandwirte und Privatpersonen sind
herzlich willkommen!

Der Bayerische Bauernverband hält im November und  De-
zember 2011 wieder das Tagesseminar „BauernHof-Check
Bayern“ ab. 

- Kurs für Agrar-Büro-Check
Termine: 17.12.2010, 15.01.2011 für Nebenerwerbsland-

wirte u. 14.02.2011

- Kurs für Rinderhalter
Termin: 17.01.2011

- Kurs für viehlose Ackerbaubetriebe mit Zusatzteil Markt
Termine: 30.11.2010

05.02.2011 für Nebenerwerbslandwirte
07.02.2011

Die Schulungen beginnen jeweils um 9:00 Uhr, Ende ca.
16:00 Uhr.
Kosten inklusive Ordner: Mitglieder des BBV: 65 Euro
(Nichtmitglieder: 140 Euro).

Seminarorte sowie die Anmeldeunterlagen erhalten Sie in der
Geschäftsstelle des BBV Forchheim; Löschwöhrdstraße 5,
91301 Forchheim; Tel. 09191 / 97868-0. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Teilnehmer je Schulung be-
grenzt, die Plätze werden nach Eingangreihenfolge der An-
meldung vergeben.

Veranstaltungen des Bayerischen Bauernverbandes sind
grundsätzlich für jedermann zugänglich. Auch Nichtlandwirte
und Privatpersonen sind herzlich willkommen!

Bayerischer
Bauern-Verband
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Katholische 
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t .  M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.
Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch

10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst 
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei

10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Besondere Gottesdienste etc.:

Mi., 03.11. 19.00 AM i. Großenbuch entfällt

Do., 04.11. 19.00 Herz-Jesu-Statio; Anbetung 
– Gebet um geistl. Berufe
– Komplet

Fr., 05.11. 10.00 Segen und Einsetzung



Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:

So., 31.10. 10.00 Familiengottesdienst zum Pfrin. Anke Bertholdt
Reformationstag und Team

So., 07.11. 10.00 Gottesdienst Prädikant Waldemar Krieg

So., 07.11. 11.15 Kleinkindergottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt
und Team

Di., 09.11. 15.30 Gottesdienst im Caritas- Pfr. Axel Bertholdt
Alten-und Pflegeheim 
mit Abendmahl

Sa., 13.11. 14.00 Taufe von Mathilde Borchardt Pfr. Axel Bertholdt

So., 14.11. 10.00 Gottesdienst, Pfr. Axel Bertholdt
☺ anschließend Volkstrauertag

am Mahnmal vor St. Michael

Di., 16.11. 15.00 Evang. Andacht in der Tages- Pfr. Axel Bertholdt
pflege der Caritas-Sozial-
station

Mi., 17.11. 19.30 Buß-und Bettag - Pfr. Axel Bertholdt
mit Abendmahl
Mitwirkung der Kantorei

☺ An diesem Sonntag findet parallel zum Hauptgottesdienst ein Kinder-
gottesdienst statt. Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum der
Christuskirche.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH – Gemeindehaus)

Fr., 06.11. 15.00 „Kaffee-Trinken“ Miteinander- evang. GH
Füreinander

Mo., 08.11. 17.00 Treffpunkt Alleinerziehende evang. GH

Di., 09.11 20.00 Vortrag Prof. Moll evang. GH
„Glückliche Gehirne - 
glückliche Kinder: Die Grundlage 
unserer Gehirnentwicklung“

Mi., 10.11. 10.00 biographisches Schreiben evang. GH

10.11. 17.00 Laternenumzug des Evang. Christuskirche
Kindergartens, Beginn in der 
Christuskirche

Do., 11.11. 19.30 Literaturkreis evang. GH

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:

31.10. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. i.R. Alpermann)

10.00 Uhr Kindergottesdienst

07.11. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Kleefeldt)
10.00 Uhr Kindergottesdienst

14.11. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Brettreich)

17.11. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl (Pfr. Bertholdt)

9.30 Uhr Friedensgebet, wöchentlich 

So., 07.11. 09.00 Messfeier in Rosenbach
10.15 Wortgottesfeier i. Rödlas

Mo., 08.11. 19.00 AM entfällt

Mi., 10.11. 16.00 Wortgottesfeier f. 3. Klassen

Do., 11.11. 15.00 Evang. Andacht in der Tagespflege der 
Sozialstation

Fr., 12.11. 15.30 Schülermesse der. 4. Klassen 
anschl. Ministrantenstunde für 
Ministrantenanwärter

19.00 Taizé-Gebet „Nacht der Lichter„
in Aug.Kap.

Sa., 13.11. 17.15 Fatimarosenkranz
19.00 Vorabendmesse u. Totengedenken am

Kriegerdenkmal i. Großenbuch

So., 14.11. 09.15 Messfeier in Rödlas,
anschl. Zug zum Friedhof mit 
Gräbersegnung und Gedenken zum
Volkstrauertag

10.00 Pfarrgottesdienst
anschl. Totengedenken zum Volks-
trauertag am Kriegerdenkmal

16.00 Meditationsgottesdienst zum Heim-
gang Mariens

1. November 2010 – Allerheiligen:

08.30 Festgottesdienst in Großenbuch
09.00 Festgottesdienst in Rosenbach
10.00 Festgottesdienst in St. Michael
10.15 Festgottesdienst in Rödlas
14.00 Bußgottesdienst anschl. Friedhofsgang zum alten

und neuen Friedhof

2. November 2010 – Allerseelen:

08.00 Messfeier in St. Michael
08.30 Messfeier in Großenbuch
10.00 Messfeier in St. Michael
10.15 Messfeier in Rödlas
15.30 Wortgottesfeier i. Altenheim
17.00 Totengedenken für die Verstorbenen des vergan-

genen Jahres in St. Michael

Taufe:

Mi., 03.11. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 07.11. 15.00 Taufgottesdienst

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:

Di., 02.11. 15.30 Wortgottesfeier
Sa., 06.11. 15.30 Messfeier
Di., 09.11. 15.30 Evang. Predigtgottesdienst
Sa., 13.11. 15.30 Messfeier

Termine:

Mo., 15.11. 20.00 Generalversammlung des Elisabethen-
vereins im Pfarrsaal des PGH

Fr., 12.11. 19.00 Taizé-Andacht: „Nacht der Lieder“ Augustinuskapelle

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

ÖKUMENE-NACHRICHTEN

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Nachstehende Veranstaltungen finden im Evang. Ge-
meindehaus, Pfarrgasse 3 statt:

mittw. 10.00 Uhr Miniclub, in den Ferien nach Absprache
Kontakt: 
Desiree Mösel,    Tel. 09192-995826
Gabi Ottenschläger, Tel. 09192-995659

10.11. 14.30 Uhr Seniorenkreis mit Pfr. Bertholdt

12.11. 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 2010
10.12. mit Pfr. Jochen Müller,

für evtl. Rückfragen Tel. 09192-8530

8.11. 19.30 Uhr Frauenkreis
15.11.

21.11. Adventsbasar des Frauenkreises nach
dem Gottesdienst vor der Kirche, Verkauf
von frisch gebundenen Adventskränzen,
handgestrickten Socken, Plätzchen und
vieles mehr

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein 

Sonntag, 31. Oktober 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Reformationstag 
Predigtthema: Reformation neu feiern 

Sonntag, 7. November 10.00 Uhr 
Missionsgottesdienst mit Gastsprecher Andres Stäubli aus der
Schweiz.
Er und seine Frau werden ihr Missionsprojekt „Unter jungen
Leuten in Ecuador“ vorstellen.
Sie sind herzlich dazu eingeladen 

Sonntag, 14. November 10.00 Uhr 

Sonntag, 21. November 10.00 Uhr 
Parallel zu jedem Gottesdienst wird ein Kinderprogramm an-
geboten (3-5 Jahre und 6-10 Jahre) und Bibelunterricht „Der
Kompass“ ab 11 Jahren. 

Unsere Gottesdienste finden in den Räumen der Firma KWS
Zu den Heuwiesen 3  (neben Fatabo) statt. 

Infos: www.lebenshaus.net - Tel.: 09134 707106   

Seniorenkreis
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten Veran-
staltung am Mittwoch, dem 10.11.2010, wie immer um
15 Uhr im Haus Jakobus.

Lassen Sie sich in das „Reich der Mitte“ entführen. Barbara
und Norbert Merkel sind mit ihren Reiseimpressionen „von
Peking nach Tibet“ unterwegs.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam

Kolping 60 plus
� Herzliche Einladung zur
� Bewegung von Körper und Geist

� Der kürzeste Weg zur Gesundheit
� ist der Fußweg

Termin: 04.11.2010
Treffpunkt: 9:30 Uhr - Busbahnhof
Fahrgemeinschaft
Wanderung
Von Kleingesee nach Gößweinstein

Einkehr in Gößweinstein 
Im Familiengasthof “Fränkische Schweiz“

Termin: 11.11.2010
Treffpunkt: 9:30 Uhr - Busbahnhof
Fahrgemeinschaft
Wandern auf dem Laufer-Hüttenweg des DAV 
Spies > St.Helena > Utzmannsbach

Einkehr in Utzmannsbach  
Gasthof “Zu den Linden“

Ihre Kolpingsfamilie St.Josef
Neunkirchen am Brand e. V.

Für Schäden und Unfälle jeder Art übernimmt der Veranstalter kein Haftung

Frauenkreis

Gesundheitsvortrag
Wir laden herzlich ein zu einem interessanten Abend am Mitt-
woch, 3. November um 20.00 Uhr ins Pfarrgemeindehaus
A. Kolping.

„Sebastian Kneipp – sein Leben und sein Wirken“ sind Thema
unseres Abends. Pfarrer Sebastian Kneipp entwickelte in Bad
Wörishofen die weltbekannte Kneipp-Kur, die heute aktueller
denn je ist und in der es darum geht, Körper, Geist und Seele
in Einklang zu bringen.

Dazu wünschen wir uns einen regen Zuspruch und freuen uns
über Ihren Besuch.

Ihr Frauenkreisteam
Maria Geist und Inge Will

St. Elisabethenverein 
Einladung

zur Generalversammlung des St. Elisabethenvereins am
15.11.2010 um 20.00 Uhr im Kath. Pfarrgemeindehaus
Adolph Kolping, Gräfenberger Str. 2b in Neunkirchen am
Brand. 

Zuvor feiern wir gemeinsam um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Michael einen Gottesdienst für die Lebenden und Verstor-
benen des Elisabethenvereins, dazu lade ich Sie ebenfalls
sehr herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden 
2. Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung

vom 23.11.2009
3. Jahresbericht des 2. Vorsitzenden
4. Kassenbericht des Finanzverwalters
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Bericht der Kindergartenleitung 
7. Bericht der Krippenleitung 
8. Wünsche und Anregungen

gez.
Dekan Peter Brandl

1. Vorsitzender



Brrr - Dunkelheit – Kälte – Regen…
Ahh – ein warmes Bad mit Naturseife...

NEU…NEU….NEU…NEU…

Handgemachte Seifen aus unserer Region!

Diese Naturseifen sind:
� aus nachwachsenden Rohstoffen
� nach dem Kaltrührverfahren hergestellt, dem schonend-

sten und zeitaufwendigsten Herstellungsverfahren
� Zu 98% mit ätherischen Ölen beduftet 
� Zu 6% überfettet
� Ohne Tenside, synthetische Zusätze u. Konservierungs-

stoffe
� Ohne Tierversuche hergestellt
� Von Hand angefertigt und geschnitten
� Unter ständiger Kontrolle der zuständigen Behörden
� Alle von einem Labor geprüft und besitzen ein Sicher-

heitszertifikat

Das Besondere an unseren Naturseifen:
Diese Seifen werden im Kaltrührverfahren hergestellt, bei
dem lediglich die Wärme genutzt wird, die bei der chemischen
Reaktion zwischen Öl und Natronlauge entsteht.
Durch die Fettspaltung entsteht Glycerin, ein wertvoller na-
türlicher Inhaltsstoff, der, im Gegensatz zur industriell her-
gestellten Seife, vollständig in der Seife enthalten ist.
Es werden nur vegane Fette und Öle verwendet, nur rein
ätherische Öle und wertvolle Kräuter- u. Kräuterauszüge. 
Das enthaltene unverseifte Überschussfett bildet einen dün-
nen Film, der die Haut geschmeidig und zart hält und die Re-
generation des Säuremantels beschleunigt. 
Eine kaltgerührte Seife muss 4 bis 12 Wochen reifen bzw.
trocknen, bis sich die Lauge vollständig neutralisiert hat und
sich das Glycerin ausgebildet hat.
Sie können sich mit allen Naturseifen von „Kopf bis Fuß“ wa-
schen.

Sind Sie neugierig geworden? Dann schauen Sie doch ein-
fach im Weltladen vorbei und erfreuen Sie sich an:

Badeschokolade, Badepralinen, Lemonengrasseife, pure Oli-
venseife, Kaffee-Cassia-Seife, Pur Salz-Seife, dem Pracht-
kerl – für gelassene Männer, dem Teufelsweib – für furchtlose
Frauen, Mandelblütenseife, Ringelblumenseife, Schafmilch-
seife, Ayurvedaseife, Gärtner-Schrubbel-Seife,  Rosmarin-
Thymian-Seife, Männerseife.......

Hergestellt werden diese Seifen von Frau Jutta Kaiser in
Großenbuch.

Ihr  

Unsere Öffnungszeiten:
DO/FR 9:00 – 12:30 und 15 - 18 Uhr
SA 9:00 – 12:30 Uhr

Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim im
November 2010

Der nächste Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim
findet am

Dienstag, 23. 11. 2010
von 11.00 - 12.00 Uhr

im Rathaus Klosterhoff statt.

64. Landessammlung „Helft Wunden heilen“ des 
Sozialverbandes VdK-Bayern e.V. im Jahre 2010

Grußwort von Ministerpräsident
Horst Seehofer zur Sammlung
„Helft Wunden heilen“ des Sozial-
verbands VdK Bayern vom 25. Ok-
tober bis 14. November 2010

Bayern ist ein lebens- und liebens-
wertes Land. Das verdankt es vor
allem dem freiwilligen Engagement
seiner Bürgerinnen und Bürger. Dies
zeigt sich nicht nur in der Politik, dem
Sport, der Kultur oder im Umwelt-
schutz, sondern besonders auch im 
sozialen Bereich. In ihm wirkt der Sozialverband VdK. Diese
große und leistungsfähige Selbsthilfeorganisation sorgt sich
um alte, kranke und in Not geratene Menschen, die durch sie
verständnisvollen Beistand, Zuspruch, Rat und Hilfe bekom-
men. Dafür danke ich allen Beteiligten.

Diese wertvolle Arbeit verdient Anerkennung und Unterstüt-
zung. Unterstützung kann auch in Form einer Spende gelei-
stet werden. Das ist ein direkter Weg, Verantwortung zu zei-
gen und zu helfen. Dazu führt der Sozialverband VdK Bayern
wie in jedem Jahr auch 2010 eine Sammlung durch.

Sehr herzlich bitte ich deshalb Sie, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, sich mit Ihrer Spende an der Arbeit des Sozialverbands
VdK zu beteiligen. Je mehr von uns dies tun, desto besser für
uns alle. Jede Spende hilft, unser Land lebenswerter und
menschlicher zu machen.

Horst Seehofer

Faschingsdämmerung am
13.11.2010

In wenigen Tagen ist es soweit. Der NCV startet in die Session
2010-2011, mit einer grandiosen  Faschingsdämmerung am
Samstag den 13.11.2010 im Pfarrgemeindehaus Adolph Kol-
ping hinter dem Gasthaus Zur Post. Hierzu möchten wir Sie
alle herzlich einladen. Das mehrstündige Programm wird wie
jedes Jahr musikalisch begleitet.

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu können.
Dies ist eine öffentliche Veranstaltung!!!

Samstag, 13.11.2010 - Beginn 20.00 Uhr
Eintrittspreis: 3.50 €

Mit einem ersten Selau
Ihr NCV 

Protokollchef Braun Matthias

Neunkirchner Bauernmarkt

am Zehntspeicher

Freitag, 5. November

von 14.00 - 18.00 Uhr 



Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Am Montag, den 15. November 2010 ist unsere Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen. Beginn um 19.00 Uhr im
Gasthaus „Bürgerstuben“.

Tagesordnung:

1. Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Kassiererin
3. Berichte der Arbeitskreisleiter
4. Bericht der Jugendleitung
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahl der Vorstandschaft
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Wir laden alle Mitglieder zu dieser Versammlung aufs Herz-
lichste ein.

Elisabeth Roth Alfred Sander
1. Vors. 2. Vors.

Hinweis:
Am Freitag, den 3. Dezember 2010 findet unsere Adventfeier
statt. Beginn um 19.00 Uhr im Gasthaus „Bürgerstuben“.

Hinweise:
Montag, 15. Nov. 2010 um 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen (Bürgerstubn).

Freitag, 3. Dez. 2010 um 19.00 Uhr
Adventfeier (Bürgerstubn).

Die Vorstandschaft

Marktbücherei St. Michael
Neu bei uns in der Bücherei:

Romane:
Richard Laymon Der Regen (Thriller)
Katarina Mazetti Mein Leben als Pinguin (Roman über eine Kreuzfahrt in

der Antarktis)
Jean-Christophe Grange Choral des Todes (Thriller um eine Mordserie im Umfeld

eines Kinderchores)
Paige Toon Du bist mein Stern (Liebesroman)
Claus Cornelius Fischer Eisherz  (Kriminalroman)
Linwood Barclay Dem Tode nah (Thriller)
Esther Verhoef Hingabe (Psychothriller)
Jamie Freveletti Lauf (Roman über einen geplanten Flugzeugabsturz im

Dschungel Kolumbiens)

Erstlesebücher (alle bei Antolin gelistet):
Kelly McKain Julia und Junimond (Ponyhof Liliengrün Bd. 8)
Manfred Mai Die Irrfahrten des Odysseus
Anne Maar, Ein Wunschhund für Oskar
Verena Ballhaus
Collin McMahon, Das Geheimnis der Fürstenpyramide
Natalie Mendes
Claudia Ondracek, Piratenfreunde
Eva Czerwenka
Martin Widmark Das Mumiengeheimnis (Detektivbüro LasseMaja)
Martin Widmark Die Monsterakademie
Julia Boehme Conni und das tanzende Pony

Comics und Mangas:
Paul Deliège, Die Gifticks: Gesamtausgabe 1
Arthur Piroton
KIM Comic Figuren zeichnen
KIM Comic-Zeichenkurs
Fournier Tora Torapa (Spirou + Fantasio)
Tome & Janry Die Ruck-Zuck-Zeitmaschine (Spirou + Fantasio)
André Franquin Gaston 13 – 17
Kai Meyer Seide und Schwert (Das Wolkenvolk)

Lanze und Licht (Das Wolkenvolk)
Disney Duckanchamun im Tal der Enten
Disney Entenentern! Meuterei auf der Mounty
Arina Tanemura Squib feeling blue
Akira Toriyama Dragon Ball 4
Kaho Miyasaka
Kei Ishiyama Grimms Manga 1 + 2
Akira Himewaka The Legend of Zelda: Ocarina of Crime, Majora’s Mask,
Oracle of Seasons
Jim Davis Garfield: Lachen macht hungrig; Du bist, was du isst;

Schlanker durch Schlafen
Wir haben während der Herbstferien geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch

Das Büchereiteam

 Das ist AUF ZACK:

Zeit  mit anderen arbeitslosen Menschen verbringen  

und gemeinsam gestalten 

Austausch von Betroffenen, Informationen zum Thema 

Arbeitslosigkeit geben und erhalten 

Caritas MitarbeiterInnen unterstützen und begleiten  

die Treffen 

Kaffee  Tee und Beisammensein kostenlos genießen 

Termine 2010 

Mittwoch, 24. November von 10:00 – 12:00 Uhr: 

Infos: Allgemeine Soziale Beratungsstelle  

Träger: Caritasverband für den Landkreis Forchheim e.V. 

Birkenfelderstraße 15, 91301 Forchheim 

Tel.: 09191 7072-24, E-Mail: soziale.beratung@caritas-forchheim.de 

AUF ZACK 

Der TREFF für arbeitslose Menschen 

im Caritashaus,  

Birkenfelderstraße 15 in Forchheim 

Büchereien

Evang. öffentliche Bücherei Ermreuth
Öffnungszeiten: Donnerstag 15-18 Uhr

Sonntag 10-11.30 Uhr

AnnahmeSchluss
für die Ausgabe zum 15. November
ist Montag, der 8. November 2010



Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth

Öffnungszeiten: Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Tel. 09134/ 705-41 und 705-13

Feuilleton
Öffnungszeiten:

Sonntag:

15 - 17 Uhr 

Führungen nach

tel. Vereinbarung

unter 0 9134 / 90 80 42

oder  0 9134 /18 37

Das 61. Neunkirchner Erzählcafé lädt ein

Achtung Terminänderung!!

Zur Märchenerzählung mit 

Galina Matkovskaia und 
Bettina von Hanffstengel 

Dienstag 9.November 2010
20.00 Uhr

Marktbücherei St. Michael
Anton-von-Rotenhan-Str 3

Neunkirchen am Brand

Russische Märchen mit Tee aus dem Samowar

Lassen Sie sich verzaubern.

Auf Ihren Besuch zu einem unterhaltsamen Abend
freuen sich 

Gabi Bail und das Team des Erzählcafés
(Telefon Bücherei 09134-5020)

Eintritt frei – Spenden sehr gern gesehen.

Herzlichen Dank allen,
die unsere liebe Mutter

Maria Rauh

auf Ihren letzten Weg begleitet und uns
durch Wort, Schrift und Blumenspenden
ihre Anteilnahme erwiesen haben.
Unser besonderer Dank gilt Hr. Kaplan
Salomon, nebst Gemeindereferent Horst
Schmid für Ihre trostreichen Worte und
Gestaltung der hl. Messfeier. Dank auch
unseren Verwandten, Freunden und Be-
 kannten, Nachbarn und Schulkameraden.

Jürgen, Inge, Betty und Rudolf
mit Familien

Neunkirchen, Oktober 2010

Neu  Neu  Neu  Neu

Winterbär von Nici
und

Kalender in großer
Auswahl

Das Eck GbRmbH
Telefon 09134-5990 Anton-von-Rotenhan-Str. 5
Telefax 09134-707232 91077 Neunkirchen a. Brand

AUTO - DONATIN
Schulstraße 22 a • Möhrendorf
Telefon: 09131  440465

Reparatur und Servicetechnik an HONDA - MG - ROVER - TATA
TÜV - AU, Klima, Unfall, Rep. an allen PKWs
Verkauf von TATA Fahrzeugen
Indica-Kleinwagen • Indigo-Kombi • Safari-Geländewagen •  Pickup-Handwerk-Freizeit

j^kdbi=feob=tûp`eb >
HEISSMANGEL-STUBE SEUFFERT
^åå~ÜãÉëíÉääÉ=ÄÉá=`òÉëäáÅâ
Gräfenberger Straße 26 in Neunkirchen
m^ohmiûqwb=afobhq=slo=abj=e^rp
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Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun -
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.15 - 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ganztägig geschlossen
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags:
bitte vorher  telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften/Beiträge: 705-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt/Gewerbeamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw. -59
Meldeamt/Passamt: 705-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-30 bzw. -31
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw. -32
Bauhof: 705-43
Grundschule: 2 64
Mittagsbetreuung Grundschule 90 76 42

01 63 / 1 86 48 95
Hauptschule: 15 04
Bücherei: 50 20
Feuerwehrgerätehaus: 99 3316
Freibad / Badeaufsicht: 0160 / 99 04 40 35
Mehrzweckhalle: 9151
Felix-Müller-Museum: 90 80 42
Jugendpflegerin, Eva Tröster 705-42 

01 60 / 90 66 82 85
Jugendbeauftragter, Martin Walz: 70 78 38
Öffentliche Bücherei Ermreuth: (0 9192) 99 79 88
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170 / 8 52 75 93
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 0 9131/ 8 23 33 33
Stromstörungen 0180 / 419 20 91

Jeden Donnerstag im Rathaus Klosterhof 2
Sprechstunden Polizei Forchheim 14 - 16 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/866303
Dienstag, Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Montag - Freitag 8.00 - 16.15 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr
Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu lären
Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu leisten ist.
Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß nahmen
(Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 Herrnbergstr. 14, 
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88
Tel. 09134/5020 Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten: Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 11.00 - 14.00 Uhr Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 19.30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe)
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

Der Anschlag

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenbe r g - Kalchreuth -
Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke kann unter der 
Tel.Nr.: 0 9126 / 2 94 44 22 erfragt werden. Zusätzlich ist sie an jeder
Apotheke ausge hängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 E) am
Woch en ende möglichst in der Zeit von 11 - 12 Uhr oder 17 - 18 Uhr
in Anspruch.

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  -  Landkreis Forchheim
http://www.Notdienst-Zahn.de
Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr

(Rufbereitschaft von 0-24 Uhr)

30./31.10.10 Dr. Erich Kist, Tel. 09191/32660
Heroldsbacher Str. 1, 91353 Hausen

01.11.10 Winfried Kraus, Tel. 09191/33935
Bayreuther Str. 93, 91301 Forchheim

06./07.11.10 Sabine Dörfler, Tel. 09191 / 67679
Wiesentstr. 61-62, 91301 Forchheim 

13./14.11.10 Gerti Kowatsch, Tel. 09134 / 293
Steinäckerstr. 2, 91077 Neunkirchen a. Brand  

1. 11. 2010

Polizei Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Polizei Dienststelle Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .091 91 / 70 900
Feuerwehr Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Rettungsdienst Notruf (Rettungswagen mit Blaulicht)  . . . . . . . . . . . . . . .19 222
Rettungsdienst Notruf (Notarzt mit Blaulicht)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 222
Krankentransport für Neunkirchen, Gräfenberg, Forchheim, Bamberg . .19 222
Patientenfahrdienst (Arbeiter-Samariter-Bund)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 212
Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800/ 1110111
Niedergelassene Ärzte im Einzugsbereich:
Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .616
Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk. . . . . . . . .9 96 30
Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . .99 33 36
Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . . . . .99 78 70
Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz  . . .99 78 70
Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . .99 78 55
Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk. . . .6 01
Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . .2 75
Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . . . . .8 44
Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30

Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen  . . .09192 / 99 3122
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . .08 00 /115 59 93
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . . .0170/8527593
Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00
E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 219 20 71
Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91**
für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz - www.eon-bayern.com

Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Bezirkskaminkehrermeisterin für Neunkirchen 

Christa Butterhof-Lorenz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09134/7089893
Katholisches Pfarramt Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9192/295

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83

Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18 45
“Essen auf Rädern” (Bayerisches Rotes Kreuz)  . . . . . . . . . . . .0 9191/7 07 70
“Essen auf Rädern“ (Arbeiter-Samariter-Bund)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19212
Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139
Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .50 22
Katholische Kinderkrippe “Zum guten Hirten”  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 66 30
Evangelische Kinderkrippe Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 85 16
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2 83
Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de) . . . . . . . . . . . . . .706075
Evangelischer Integrativ Kindergarten Ermreuth (kigaermreuth@gmx.de)  . .0 9192 /17 59
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 64-0
St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 70 - 0
Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26  . . . . . . . . . . . . . . .9151
Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 8 60
Amt für Landwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 50 70
Pflanzenwarndienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/13112
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis, Oberer Grenzweg 25

Dr. med. vet. Heinz Schütz, Dr. med. vet. Wernhild Schütz, 
Med. vet. Katrin Romeiser -Osteopathie / Dermatologie-
Sprechstunde: Mo.-Sa. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo.-Fr. 16.30 - 19.00 Uhr  . . . .8 22

Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26
Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . .0 9191/ 6 67 02
Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo.-Fr. 9-18 Uhr  . . . . . . . . .0 9134 /16 80

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Rettungswagen und Notarzt mit Blaulicht:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
(Ärztlicher Notfalldienst über die Rettungsleitstelle Bamberg)
Bei lebensbedrohliche Situationen wie Bewusstlosigkeit, starke Blutungen oder
schweren Unfällen usw. muss der Rettungsdienst und der Notarzt über die
Rettungsleitstelle Bamberg angefordert werden (112).
Hier bitte niemals vergessen anzugeben:

Wo? Was? Wieviel? Welche? Warten
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .018 05 / 191212
Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infektions-
krankheiten, kleinere Verletzungen usw.) an Wochenenden, Mittwoch
Nachmittag und an Feiertagen.
Für Neunkirchen und Umgebung nehmen alle Neunkirchner und Dormitzer
Ärzte an diesem Dienst teil. Die Einsatzzentrale, die mit der oben genannten
Telefonnr. erreicht wird, ist in Nürnberg.

WICHTIGE RUFNUMMERN



Herzlichen Dank an alle,
die das Fest zum

140-jährigen Gründungstag
der FFW Neunkirchen a. Brand

zu so einem Erfolg werden ließen! 

• Herrn Dekan Peter Brandl für den festlichen Feuer -
wehrgottesdienst und seine beeindruckende Predigt

• der Atemschutzgruppe Kleinsendelbach für die
Bedienung am Ehrungsabend sowie der Absperrung
am Sonntag

• dem Markt Neunkirchen a. Brand für die
Bereitstellung des Zehntspeichers und der
Ausrichtung des Ehrungsabends

• dem stellv. Landrat Edgar Büttner für die Ehrungen
• den Akteuren vom Tag des Blaulichts, THW

Forchheim, Polizei Forchheim, ASB Gräfenberg-
Neunkirchen, Feuerwehr Uttenreuth und
Quadmedics

• den Patenwehren Großenbuch, Kleinsendelbach
und Uttenreuth

• den Feuerwehren aus dem KBM-Bezirk 3/1
• der Neunkirchner Geschäftswelt für die entgegen-

gebrachten Spenden
• der Jugend- und Trachtenkapelle
• den Ortsvereinen
• unseren Kuchenspendern
• dem Schwabachbogen, für die

„Feuerwehrausgabe 18“
• den Feuerwehrführungskräften aus den

Landkreisen FO und ERH
• allen Kameradinnen und Kameraden die fleißig

mit angepackt haben
• und Petrus, für das Kaiserwetter an beiden Tagen!
Robert Landwehr Franz Erber
Kommandant Vorstand

Insbesondere geht unser Dank an:

Schellenberger  Weg 3    
91077 Neunkirchen/Br   
Tel.: 0 91 34 / 250       
Fax: 0 91 34 / 90 65 41   
In den Räumen der Brauerei Vasold & Schmitt

Mit Ihren Bildern oder Firmen-Logo!

KFZ- & MESSE-

Beschriftungen

MESSEBAU

KISSEN - MOUSEPADS 

REGENSCHIRME, CAPS 

TSHIRTS, SWEAT-SHIRTS, 

POLOS, uvm.

Wir entwerfen auch Ihr Wunsch-Design 

ALLES AUS EINER HAND!
Wir entwerfen auch Ihr Wunsch-Design 

ALLES AUS EINER HAND!

Jetzt bedrucken 

wir wirklich fast ALLES!

Jetzt bedrucken 

wir wirklich fast ALLES!

       
   

 

 
 

    

       
   

 

 
 

    

       
   

 

 
 

    

       
   

 

 
 

    

       
   

 

 
 

    

       
   

 

 
 

    

       
   

 

 
 

    

       
   

 

 
 

    



MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Dachausbau - Trockenbau
Alles
aus einer Hand

Goldwitzerstr. 10 . 91077 Neunkirchen a.Br.
Telefon: 0 9134 / 92 99 . Fax: 0 9134 / 96 66

alle Probleme wie: Altbausanierung, Dach-
Ausbesserung, -Ausbau u. -Decken, Dachfenster-
ein bau, Carport-, Gartenhaus- u. Vorbauerstellung,
Einziehen v. Holzverschalungen u. Holzdecken,
Verlegen von Laminat- u. Parkett-Böden. Aus -
führung aller Streich-, Renovierungs-, Pflaster-
u. Gartenarbeiten wie: Rasen mähen, Hecken
schneiden u. Bäume fällen. Weiteres auf Anfrage!

Tel.: 0 9134 / 74 78 o. Mobil: 0175 / 6 65 35 50
(Handwerksrolleneintrag 1999)

MARKUS LODES

Hilfe bei Arbeiten rund um’s Haus?
Zuverlässig, sauber und schnell erledigt

www.Polsterei-forchheim.de
� MVNPQLRNMM

Weihnachts-, Hobby-
und Künstlermarkt

14. Nov. 2010
Künstler aus der Region stellen Ihre liebevoll

hergestellten Waren aus.

Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer gesorgt:
• Weißwurstfrühstück 
• gegrillte fränk. Bratwürste
• selbstgebackene Torten und Kuchen

(auch zum Mitnehmen)
Einlass: 9.30 - 17.00 Uhr

Eintritt: Erwachsene 2€, Kinder bis 14J. frei

Zehntspeicher Neunkirchen
(hinter der Sparkasse)

Jetzt exklusiv bei uns:

Natursalze der
Salzmanufaktur Siegsdorf

Inka Sonnensalz
Fleur de Sel
Himalaya Salz

Dina-Ernstberger-Str. 7 - 91077 Neunkirchen a. Brand
Tel. 0 91 34 / 51 88 . Fax 79 53

Achtung:

Agile
Brotzeit-

verkäuferin
gesucht!

(täglich ca 1,5 Std.)

Ihre



Dong Young Wolter
Heilpraktikerin

Im See 15/Großenbuch
91077 Neunkirchen a. Brand

Tel.: 0 91 34 -78 54

Behutsames lösen von:
� Halswirbelblockaden
� Beckenschiefstand
� Beinlängendifferenzen
� Nacken, Rücken- und

Gelenkbeschwerden
� Kopfschmerzen

Ihre Praxis für
ganzheitliche Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

Am Erlanger Tor

áä=`~ëíÉääç
Inhaber: O. Laveneziana
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Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 17.00 - 23.00 Uhr
So. von 11.30 - 14.30 Uhr

+ 17.00 - 23.00 Uhr

Tel. 0 9134 / 90 66 26
Erlanger Str. 9 . 91077 Neunkirchen am Brand
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pql
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DelPopolo

Wir schaffen auch in Ihrem Bad Atmosphäre und gute Laune

Marktplatz 2 - 91077 Neunkirchen/OT Ermreuth
Tel. 0 9192 / 9 94 32 05 - Fax 0 9192 / 9 94 32 06

Mobil: 0179 / 6 6180 40

Badumbau, Sanitär & Heizungstechnik

SANITÄR-HEIZUNG
PLANUNG-INSTALLATION

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Anstriche aller Art
Von Konventionell
bis Natur

Goldwitzerstr. 10 . 91077 Neunkirchen a.Br.
Telefon: 0 9134 / 92 99 . Fax: 0 9134 / 96 66



Innerer Markt 12 . Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 / 77 72

www.juwelier-rolle.de
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olleALTGOLDANKAUF
Wir kaufen Ihre alten Zähne

aber aus Gold müssen sie sein!

Schmuck- u. Altgoldankauf
Uhren- u. Schmuckreparaturen

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Fassadenrenovierung
Verschönern
und Sanieren

Goldwitzerstr. 10 . 91077 Neunkirchen a.Br.
Telefon: 0 9134 / 92 99 . Fax: 0 9134 / 96 66

Holzofenbrot, geräucherte Wurstwaren, Bauernschinken
10 verschiedene Wurstsorten im Glas und vieles mehr!
Schauen Sie doch mal vorbei und überzeugen Sie sich!

Sie finden uns jeden ersten und dritten Freitag im Monat 
auf dem Bauernmarkt vor dem Zehntspeicher in Neunkirchen.

Familie Schaffer, Görbitz 1, Hiltpoltstein, Tel. 09192/8595, Fax: 995685

Öffnungszeiten unseres Hofladens:
Di. 8 - 18 Uhr; Mi. 8 - 14 Uhr; Fr. 8 - 18 Uhr und Sa. 6 - 18 Uhr

Fahrschule Ritter

Inh. Holger Enzmann
Erlanger Str. 17 . 91077 Neunkirchen a. Br.

Tel. 0 9126 / 29 55 51 o. 0171/ 8 2123 36

Info: Mo. + Do. 18.00 - 19.00 Uhr
Unterricht: Mo. + Do. 19.00 - 20.30 Uhr

Ferien-Kurse
Täglich theoretischer Unterricht

von 10.00 - 11.30 Uhr

Energieplanet Müller

Tel.: 09134 / 70 64 39

www.energieplanet-mueller.de

Fax.: 09134 / 70 71 24

Photovoltaikanlagen
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Elektro

. Sanitäre Installation

. Gasheizungen

. Neuanlagen
/Altbausanierung

. Kundendienst

. Solar

. Elektr. Abflussreinigung

91077 Neunkirchen a. Br. . Weyhausenstr. 4
Tel. 0 91 34/90 68 88

Alica´s Nähstudio
Textil und Leder Änderungen aller Art

Wäscherei /Textilreinigung
Angebot: Sakko 6,40 €, Hose 4,50 €

Eisenstr.1a • Buckenhof • Tel. 0 91 31 / 5 45 82

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Parkettschleifen
mit
modernsten Maschinen

Goldwitzerstr. 10 . 91077 Neunkirchen a.Br.
Telefon: 0 9134 / 92 99 . Fax: 0 9134 / 96 66



G E R B E R25 Jahre

OPTIK ·  AKUSTIK
1 9 8 5 2 0 1 0

Ein starker Auftritt!

25%*

AUF ALLE
FASSUNGEN UND

SONNENBRILLEN...

...UND €100,-
NACHLASS BEIM 

KAUF EINES 
HÖRGERÄTES**

**ab einem Privatpreis von 1 400,-*gilt für vorrätige Lagerware ab 1  100,-

Hauptstraße 38 · 91301 Forchheim
Telefon (0 91 91) 97 82 37

www.akustik-boelter.de

DAS VERR  CKTE BRILLENHAUSÜ
Karl-Grillenberger-Str. 40 · 90402 Nürnberg

direkt gegenüber von Saturn und Wöhrl
Telefon 0911/21 65 900

Alle Gerber-Jubiläumsangebote gibt es auch bei Bölter in Forchheim und im Verrückten Brillenhaus in Nürnberg!

Seit 25 Jahren sind wir jetzt Ihr kompetenter Partner für Optik und 
Akustik, Brille und Mode,eine feste Größe in Neunkirchen.

30.10. bis 27.11.2010 
JUBILÄUMSVERKAUF

Tolle Angebote, Attraktionen und Aktionen.
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Bachner - Forchheimer Str. 25 
Stengl - Gräfenberger Str. 14 
91077 Neunkirchen am Brand

Gräfenberger Str. 14
Forchheimer Str. 25 

Tel. 99 82-0
91077 Neunkirchen a. Br.
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91077 Neunkirchen a. Br. -    Äußerer Markt 1
Tel. 09134/7884 -    Fax 09134/9363
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Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26

Alberth CORDULA
RECHTSANWÄLTIN
JOSEPH-KOLB-STR. 5
91077 NEUNKIRCHEN A. BR. 
TELEFON: (09134) 604 ODER 605
FAX: (09134) 9689

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team bei

Die neuen

Sommerkataloge
2011

sind da!

Günstige Frühbucherrabatte



Tiere lieben uns. 
Schnuppern Sie mal rein!

Bei uns erhalten Sie  Hunde- und 
Katzenfutter in Fachhandelsqualität 

zu supergünstigen Preisen von 
namhaften Markenherstellern, 

z.B.:

Grundpreis 1,58 €/kg Grundpreis 2,11 E / 1000 g

RINTI Kennerfleisch
800 g Dose



Die moderne Bank mit fränkischen Wurzeln.

Geschäftsstelle Ermreuth
Telefon 0 91 92 / 71 16

RAIFFEISENBANK
NEUNKIRCHEN AM BRAND eG
mit Zweigstellen Hetzles, Dormitz,
Kleinsendelbach - Telefon 0 91 34 / 661

NEU
CONTAINERDIENST


